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Nro . 47 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 24 November 1784 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wider Hinrich Then , weyl . Köthers in Esenshamm Nachlaß , ist Schuldenhalber , beyn

Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 16ten Dec . a . c. ( 2 ) Deduction den 11ten Jan . (3 ) Prioris
tåt Urtel den 27ften ejusd . ( 4 ) Bergantung oder Ldse den isten Febr . a . f .

a ) Wenn des wept . Johann Wilken auf Johann Harbers Mohr belegene Kötherstelle , feit
einigen Jahren gerichtlich verheuert worden , weil sich kein Erbe dazu gemeldet , es
aber erforderlich ist , den wahren Erben ausfündig zu machen , und den Nachlaß des
Erblaffers zu berichtigen , als werden alle und jede , welche er jure håreditatis , vel
er quocunque alio capite aut caufa einige Ansprüche an bemeldte Kötherstelle zu haben
vermeinen , hiedurch ein für allemal , und zwar sub pona juris öffentlich vorgeladen ,
ihre etwaige Ansprüche am 31 Jan . a . f. beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte gehds
rig anzugeben und ihre Angaben zu verificiren .

5 ) Weyl . Herrn Lieutenant Janssen Erben haben ihre zu Burhave belegene olim Harm
Janssensche Hofstelle mit 22 Jück 110 Ruthen 328 Fuß Landes nebst Pertinentien , an
den Herrn Amtsvogt Wardenburg verkauft .

Die Angabe ist den 1oten Jan . a. f. , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .
4 ) Demnach des Hinrich Krumackers Vergantungsgelder unter dessen Creditores gerichts

lich distribuiret werden sollen und dazu Terminus auf den 11 Jan angesetzt worden ;
So wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und werden diejenigen , welche
aus diesen Bergantungsgeldern ihre Befriedigung wahrnehmen wollen , angewiesen
ihre Forderung auf den 30 Nov. a. c. beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte ges
hörig anzugeben und auf den 17ten Dec . gehörig zu erweisen .

5 ) Wenn in dem am 23ften October d. J . bey der Oevelgönnischen Mühle zum Beakauf
einiger zum Pelltoerke dienlichen Materialien , als 8 Balken 12 Fuß lang 9 Zoll Kante ,
etwa 13 Stück Hamburger Dielen , Kämme , Ståbe und Falgen , auch noch sonstiges
Holz , 2 Mühlensteine , ein metallener Riehn , angefeßt gewesenen Termino , nicht hin
langlich geboten worden , so ist der anderweite Verkauf fothauer Materialien von Her
zoglicher Cammer anbefohlen , welcher am 4ten Dec. d . J . bey obgedachter Mühle
Nachmittags 2 Uhr falva Approbatione vorgenommen werden wird , und wird den
Kaufluftigen bekannt gemacht , daß sämtliche Materialien aufferordentlich gut sind .

Hartwarden auf dem Amte den 17 Nov . 1784 . v . Schreeb .
6 ) Es haben Se . Hochfürstl . Durchl . in höchsten Gnaden geruhet , der Stollhammer Sief

acht nicht nur die zu dem zurückgelegten Stollhammer Siel , dem Sieldeich und Siels
tief aus den Hajenschloter Vorwerksländereyen genommene 3 Jück 65 Quadratruthen



Ad Requifitionem .
Kunstenbach .

allermildest zu schenken , sondern ihr auch den übrig gebliebenen Fleinen Vlacken zur
ständigen Heuer zu überlassen , damit solcher mit einem Hause versehen werde , deffen
Bewohner fünftig auf den Siel die nöthige Aufsicht führen und im Winter das Eisen
verrichten könne . Diesen Placken will die Stoßhammer Sielacht sublociren und solchen
auf verschiedene Conditionen , daß nemlich entweder die Sielacht oder der Aftervächter
das Haus darauf baue , auffeßen , als wozu Termin auf den 29ften dieses in Hinrich
Hinrichs Krugbause zum Ekwarder Speicher angesetzt worden , alsdenn diejenige welche
dazu Luft haben , sich daselbst einfinden , Conditionen vernehmen und bieten können .
Nachrichtlich wird dabey bemerkt , daß der Stollhammer Siel zu einem Haven sehr ges
legen liege , auch dazu aptiret und mittelst des daselbst verfertigten Boll , oder Kajen ,
werks zum Anlegen , Ein und Ausladen der Schiffe sehr bequem gemacht sey , solchem
nächst diese Gelegenheit zur Wohnung eines Schiffers sehr passend seyn würde und der
Bewohner durch die Aufsicht auf den Siel und das im Winter zu verrichtende EifenendeEifen
ohne Hinderung seiner übrigen Nahrung noch etwas verdienen könne .

Toffens aus dem Amte am 3 . Nov . 1784 .

7) Des Allerdurchlauchtiaften Großmächtigsten Fürsten und Herrn , Herrn Georg des
Dritten , Königs von Großbritannien , Frankreich und Irrland , Beschützer des Glau

& hel . Romischen Reichs Ergbens , Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg , des heil . Römischen Reichs Erk
Schatzmeister und Churfürstens sc. Unsers allergnädigsten Königs , Churfürstens und
Herrn ! Wir Sr . Königl . Majestät und Churfürstl .Durchl . zu Dero hiesigen Juftißcanz
ley verordnete Director und Räthe , fügen hiemit zu wiffen : Demnach auf Ansuchen des
fürfil . Osnabrüggischen Geheimtenraths , Freyherrn von Mönster Landegge , in Bes
tref des verkauften Guts Hundlosen , anderweite Edictal Citation erkannt worden ;
so werden alle diejenigen , welche an dem im Amte Wildeshausen belegenen von bes

fagtem Geheimtearath , Freyherrn von Monster Landegge , verkauften Gute Hund
lofen er capite crediti , Fideicommisji , vel quocunque alio capite Anspruch und For
derung haben , kraft diefes peremtorie verabladet , den Dienstag nach dem vierten Ad

vent , wird sehn der 21ste kommenden Monats Dec. , auf hiesiger Königl . Churfürfil .
Gustigcanzley zu erscheinen , ihre Ansprüche und Rechte su formiren , und durch Eins

reichung der Original Urkunden darzuthun , der von Mönstersche Mandatarius aber

sich darauf sodann vernehmen zu lassen , mit dem Anhange , daß alle diejenigen , welche
Dieser offenen Ladung nicht geleben werden , demnächst mit ihren etwanigen Rechten
und Forderungen nicht weiter gehöret , sondern damit pråcludiret , und ihnen ein

# ewigesewiges Stillschweigen auferleget werden solle . Urkundlich des hierunter gelegten
Konigl und Churfürstl . Canzley Infiegels und gewöhnlicher Unterschrift .
Hannover den 9ten November 1784 .

( L . S. )

3

J . A. v . Voigt .

Geben

Müller .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Lgev . 1 ) Wegen der von Christoph Uelzen , an seinen Sohn Johann Chris

stoph Uelzen verkauften Hälfte von zwey Plackens vom Borwerk Drielake Ang . d . 30

Nov . 2 ) Verkauf Johann Hinrich Wilkens zu Westerburg Wieselandes d . 3 Dec.
Ang . d . 30 Nov . 3 ) In Eilert Büsings Wittwe und Erben Concurs Ang . d . 1Dec . Ded .

d . 16 . Praf . urt . d . ri Jan . Löse d . 25 . Oevelg . Lger . 1 ) Wegen des von Joachim

Rathjen an Eilert Fahle verkauften Hauses und Gartens mit 2 Juck Landes Ang . d .

30 Nov . 2 ) Wegen der von des Herrn Syndicus Lorenz Wittwe an Harm Backhues

verkauften , sonst Anton Wilms Hofstelle Ang . d . 30 Nov . Neuenb . Lger . 1 ) In

Almuth Berens Concurs Ang . d . 29 Nov . Ded . d . 13 Dec . Pråf . urt . d . 11 Jan . Lose

d . 24 . 2 ) Eilert Sander zu Aschwege Berkauf eines Kamp Saatlandes d . 10 Dec .

Ang . d . 1 . Delmenh . Lger . 1 ) Wegen Dierk Schütten Ehefrau an Harm Heißhus

sen verkauften 2 Scheffel Saatlandes Ang . d . 1 Dec. 2 ) Carsten Hajen zum Dreystel
Creditoren Ang . d . 30 Nov . Landw . Amtsg . Wegen der von Arnold Dierksen

Wittwe an Ullrich Stuhr verkauften 4 Jück Landes Ang . d . 22 Nove



Oldenburger Getraide , Preise .
Offfeeischer Weißen

Butjadinger Märzgårsten
190538 138 Rthlr . Louisd ' or .

D. Privatsachen .

70
J . D . Olde

1 ) In Bremen wird eine , nächstens aus Schweden zu erwartende Ladung vierkantiges und

plattes Eisenworunter auch von O. PS . ist , imgleichen Kupfer , Messingdrat , Pech ,

Sheer und Dielen öffentlich verkauft werden . Zeit und Ort werden näher bekannt

gemacht .

2 ) Bey Diederich Freese auf dem äusersten Damm sind eingemachte Neunaugen bey Fässern

7 und stückweise um billigen Preis zu haben .

3 ) Diejenigen , welche bisher aus der Cammerprocentcasse Beyhülfe genossen , und in

hiesiger Stadt wohnhaft sind , werden ersuchet , sich am nächsten Sonnabend , den
Herbart .

# 27 diefes , Morgens um 8 Uhr , in meinem Hause einzufinden .

4 ) Dierf Müller im Oldenbrock sind vor 14 Tagen zwey Ochsen , deren einer schwarzbunt

ift , der andre einen schwarzbunten Kopf hat , beyde aber mit M. im linken Ohr bes

merkt find , weggekommen . Wer davon Nachricht geben kann , erhält eine gute Be

lohnung .

5 ) Oltmaan Meyer und Gerd Dohrmann zu Donnerschwee haben als dasige Schuljuraten

so Rthlr . Gold sofort zinsbar zu belegen .

6 ) Johann Hinrich Cordes beym Schlüterdeich hat einen braunbuntköpfigten Ochsen vers

lohren . Wer ihm davon Nachricht geben kann , erhält eine zureichende Vergütung .

7 ) Auf bevorstehenden Weihnachten find soo Rthlr . zinsbar zu belegen . Wer solche vers

langet , wolle fich fordersamst ben des Herrn Justißrath Wardenburg Bedienten Hell

merich Hajen mit den Documenten der Sicherheit melden .

8 ) Es hat der Herr Cangleyrath von Muck hinterm heil . Geist Kirchhof belegene Weyden

und 16 Scheffel Saatland auf dem Ehnern zum Brechen oder zu Weyden , wie auch

einige Mannes nnd Frauensstellen in der St . Lamberti Kirche zu verheuern . Liebhaber

hiezu können sich desfalls melden . Kont

9 ) Ein Mensch von mittlern Jahren , aus dem Holsteinischen gebürtig , der hinlängliche
Kenntnisse von der Schreiberen befizet , auch schon bey Aemtern gestanden hat , und

erfordernden Falls Caution stellen kann , wünschet sogleich oder zu Neujahr einen
Plag als Haussecretair oder Schreiber zu finden . Der französische Sprachmeister all

hier , bey dem Blechenschläger Flocke in der Baumgartenstrasse wohnhaft , giebt weis

tere Nachricht .

10 ) Die Schuljuraten zu Ofen , Gerd Deltjen und Ahlert Gerhard Dierks haben 250 Rthlr .
Gold sofort zinsbar zu belegen .

11 ) Am 4 Dec . laffet der Kaufmann Möller als Curator des weyl . Jakob Cornelius zur

Stollhammer Wisch belegene kleine Hofstelle mit 20 Jück Landes in Joh . Fried .
Cordes Wirthshause bey der Stollhammer Kirche öffentlich verheuern .

12 ) Es hat der Wiefelsteder Kirchjurate Johann Fröllie zu Gristede 46 Rthlr . Armen , und
so Rthlr . Kirchencapital ginsbar zu belegen .

13 ) Hermann Hazelmann will seine im Seefelder Auffendeich auf Tonjes von Felden Bau
belegene Koterstelle aus der Hand verkaufen . Liebhaber können sich in den nächsten
14 Tagen bey ihm daselbst einfinden .

14 ) Hinrich Grothe zu Husum läßt mit gerichtl . Erlaubniß am 26 Nov . d . I . in seiner Bes

hausung & Pferde , 4 milchende Kuhe und sonstiges junges Vich , auch allerhand Haus :
und Ackergeråthe , als Wagen , Pflüge , Egden , Coffre , Schränke , Lische , Stühle ,
nebst verschiedenem Gold und Silberzeug meistbietend verkaufen , auch seine Hofstelle ,
bestehend in citca so Jücken Landes , wovon 25 Jück schon mit Rapsaamen und Win ,
terfrüchten befaamet , verheuern .

15 ) Der Kürschner and Hutstaficer Müller in der Baumgartenstrasse hieselbst hat alle Urten
von Rauchwerk zu Zutter unter Pelsen und Saloppen , imgleichen Muffen , Mühen
und Pelzhandschue zu billigen Preisen zu verkaufen .

16 ) Der Kirchjurat Addick Wacker zum Oldenbrock hat sofort 965 Rthlr . Gold zinsbar zu
belegen .



17 ) Jacob Detmers ist am 7 Nov . von des Herrn Advocat Frerichs Vorstädte Lande einSchwarz Rubkalb weggekommen. Wer ihm davon Nachricht geben kann , erhält einegute Belohnung .
18 ) Gerd Schlichtings Erben wollen ihre bey Stollhamm belegene Hofstelle mit 47 Judunter annehmlichen Conditionen aus der Hand auf 2 oder 3 Jahr verheuern , und konnen sich die Liebhaber desfalls bey dem Kaufmann Möller in Stollhamm einfinden .Auch will derselbe das aus Otken Concurs geldsete , jeho von Joh . Fried . Cordes beswohnte Wirthshaus , bey der Stollhammer Kirche belegen , von May 1785 auf ein ,

2 oder 3 Jahr verheuern , und können sich die Liebhaber die erste Zeit bey ihm melden .
19 ) Gerd Bruns Wittwe zu Folkers , Blexer Kirchspiel , will ihres weyl . Ehemannes zugeskaufte 2Jück Landes in der Helle , und ein halb Jack in der Würfe genannt , sodanneinen Kohlgarten , zu Befriedigung der Creditoren am 29 Nov . a . c. in Johann Weyers

Wirthshause zu Blexen aus der Hand verkaufen .

S

10 ) Da das nahe bey Develgönne belegene vormahls Achgelische ist Beuilleminsche Land
von ungefähr Juck , so an zwey Kampen lieget , noch nicht verheuert ist ; so werdenLiebhaber ersuchet , mit dem Herrn Achgelis senior in Develgönne über die Heuer und
Bedingungen zu accordiren , demnächst aber sich bey mir einfinden , und schließlich zucontrahiren . Dies Land kann auf ein oder mehrere Jahre vei heuert werden .

Bracke . Gether .
21 ) Detmer Hennings zur Mohrsee und dessen Ehefrau gebohrne Ilfsen sind gewillet , das

von ihrem sel . Oheim , Herrn Canglevassessor Löpken , geerbte zur Develgonne auf dem
Neuenhamm belegene Haus , Stall und Garten , nebst einem Fischteich , auf Maytag
1785 anzutreten , aus der Hand zu verkaufen .

22 ) Von den Elsflethschen Armengeldern sind sofort 93 Rthlr . , und den isten Jan . 1785
1800 bis 2000 Rthlr . Gold bey dem Juraten Hinrich Addicks zu Lienen zinsbar zu
erhalten .

23 ) Es ist dem Herrn Lieutenant Heve Ellen Garrels zu Bagband in Ostfriesland vom
bis den 11ten Nov . ein rothbraunes Mutterpferd aus der dafigen Weide weggekommen .
Dasselbe ist aus der Kenntniß mit einem weissen Zeichen vor der Stirne , so etwas in
Krümmung gehet , und ungefähr 2 Zoll lang ist , jedoch hinter der Hüfte niedrig ,
mit einem etwas aufgebogenen Rücken , der sonstigen Statur nach ist es nach holsteini .

escher Art , und jetzt wieder trächtig . Wer ihm hievon sichere Nachricht geben kann
wird gut belohnet .

34 ) Hinrich Ernst Soltau zur Develgönnischen Mühle hat ein in Develgönne belegenes,
bisher vom Herrn Canzleyrath Ahlers bewohntes noch ganz neues Wohnhaus , worinn
3 gute mit eisernen Defen und guten Fußböden versehene Stuben , eine gute Küche und

leine Nebenstube , ein ganz gestrichener Boden und hinlänglicher Hausraum befindlich ,
nebst einem dahinter belegenem gleichfalls im besten Stande befindlichen geräumigen
Stall , unter sehr billigen Conditionen zu verheuern . Liebhaber wollen sich je eher je
lieber ben ihm melden . Auch hat derselbe eine noch ganz neue Grüßquerne und eine
Rene Beutelkifte für einen völlig werth seienden Preiß zu verkaufen .

25 ) Der Kaufmann B. L. Boyken zu Bleren ist gewillet , feine zu Folkers , Blerer Kirch .
spiels , belegene , ehedem dem weyl . H. Meiners zugehörig gewesene Hofstelle mit
54 Jück Landes , worunter 25 Jück Pflugland befindlich sind , von Maytag 1785
an , auf einige Jahre unter der Hand zu verheuern . Er fügt nachrichtlich an , daß
von dem Pfluglande in diefem Sommer 6Jück gůst gepflüget und mit Wintergårsten
besået , daß auch vier Jück von diesem befaamten Lande gut gedunget , und daß von
dem übrigen Pfluglande noch 7 Jück gift gepflügt , und unbefaamt liegen geblieben
find , mithin im Frühjahre nach Belieben befaamet werden können . Von dem Pflugs
lande find ferner 6 Jück neu gewühlt , und im Frühjahr k. J . sollen noch 4 Jück
Wasser frey Land gewühlt werden ; auch können noch 10 Juck sonstigen guten Pflug .
laudes , welches der Hofstelle benachbart liegt , bey derselben eingethan , und mit vers
heuert werden , und wollen sich demnach die Liebhaber des chesten bey ihm einfinden
und accordiren .

Todesfall .
Der Herr Magifter und Pastor Herbart zu Stollhammt , ein Intereffent der Priester ,
Wittwencasse , ist mit Lode abgegangen .
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